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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 02.10.2008 Redaktionsschluß: Fr., der 26.09.2008

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Am 16. September führte der Hauptausschuß der Stadt Greußen
seine 25. Sitzung (nichtöffentlich) durch. Folgende Tagesordnung
wurde abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 24. Sitzung
2. Vergabe von Bauleistungen
3. Vorbereitung 28. Stadtratssitzung
4. Sonstiges. Steinmetz/ Bürgermeister

Einladung
zur 28. Sitzung des Stadtrates

am 23. September 2008, um 19.00 Uhr,
im Rathaus, Bürgersaal
öffentlich / nichtöffentlich

Tagesordnung:
- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 27. Sitzung
3. Beteiligungsbericht 2008 der Stadt Greußen über die Beteiligung

 an der KEBT AG im Jahr 2007
4. Anfragen.
- nichtöffentlicher Teil -
5. Bestätigung der Niederschrift der 27. Sitzung
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Informationen des Bürgermeisters zum Sachstand Sportplatz

 Greußen
8. Sonstiges Steinmetz/ Bürgermeister
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Einladung
zur 12. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- öffentlich / nichtöffentlich -
Datum:  29.09.2008 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde Niederbösa

Tagesordnung
- öffentlicher Teil -
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 11. Gemeinschafts-

versammlung- öffentlicher Teil -
3. Informationen des VG Vorsitzenden
4. Diskussion und Beschlussfassung zur Nachtragshaushalts-

satzung 2008 der VG Greußen
5. Sonstiges und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
- nichtöffentlicher Teil -
7. Bestätigung der Niederschrift der 11. Gemeinschaftsversammlung

- nichtöffentlicher Teil -
8. Verschiedenes
9. Schlußwort gez. Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Westgreußen

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 32. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Westgreußen am 09.09.2008
Bekanntgabe des Eilbeschlusses Nr. 1/2008
zur Vergabe von Bauleistungen zur Erneuerung der Straßen-
beleuchtung in der Dorfstraße/ Straße des Aufbaus

Stadt Greußen/Grüningen

Gemeinde Niederbösa

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Amtliche Bekanntmachung!
In der 42. Stadtratssitzung der Stadt Clingen am 11.09.2008 wur-
den keine Beschlüsse gefaßt.

Einladung
zur 16. Gemeinderatssitzug der Gemeinde Niederbösa

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  30.09.2008 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 15. Sitzung - öffentlicher Teil -
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Verschiedenes und Bürgerfragen
5. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
6. Bestätigung der Niederschrift der 15. Sitzung - nichtöffentlicher
    Teil -
7. Verschiedenes
8. Schlußwort          gez.: Hellmann/  Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 31. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich - nichtöffentlich -

Datum:  18.09.2008   Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum Feuerwehr Niedertopfstedt

Einladung
zur 29. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  18.09.2008 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung
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Privatisierung - Die Stimmung ist gekippt
- Auszug -

von Dr. Gerd Landsberg, Geschäftsführendes Präsidialmitglied des
Deutschen Städte- und Gemeindebundes
ln jüngster Zeit können wir feststellen, dass die Bürger gegen-
über Privatisierungen auf kommunaler Ebene immer kritischer
werden. So hat sich zum Beispiel gerade eine deutliche Mehr-
heit der Bürgerschaft in Leipzig gegen eine Teilprivatisierung
der Stadtwerke ausgesprochen. Im Bereich der Abfall-
entsorgung findet zunehmend eine Rekommunalisierung statt.
Hintergrund ist sicher auch, dass im Zeitalter der Globalisierung
die Menschen zunehmend Halt und Orientierung in ihrer Stadt
und Gemeinde suchen. Damit verbinden sie automatisch, dass
sie die Einrichtungen der Daseinsvorsorge in kommunaler Hand
wissen wollen, um sie gegebenenfalls auch politisch zu steu-
ern. Der Grundsatz »Privat vor Staat« wird in dieser Allgemein-
heit nicht mehr akzeptiert. Dies gilt auch deshalb, weil es vie-
len kommunalen Unternehmen in der Vergangenheit gelungen
ist, bürgernah, effektiv und kostengünstig zu sein.
Diese festzustellende Trendwende zur Stärkung der Kommunal-
wirtschaft wird aber noch von vielen anderen Ursachen getragen:
• Die immer noch angespannte Finanzsituation zahlreicher Kom-

munen zwingt diese, neue Einnahmemöglichkeiten zu suchen
beziehungsweise vorhandene zu optimieren.

• Gefördert wird diese Entwicklung durch die Einführung der Dop-
pik, die verstärkt betriebswirtschaftliche Handlungsweisen in die
Kommunalverwaltungen einziehen lässt.

• Auch in manchen Rathäusern ist die Erkenntnis gewachsen, dass
»privat« nicht automatisch »besser und billiger« bedeutet.

• Letztlich verlangt die von der EU ausgegangene Liberalisierung
der Energiemärkte von den kommunalen Stadtwerken, sich in
einem härter gewordenen Wettbewerb zu behaupten.

Die wirtschaftliche Betätigung von Kommunen auf dem Gebiet der
Daseinsvorsorge ist allerdings politisch nicht unumstritten. Deshalb
sollte man sich zunächst Klarheit über einige Grundlagen verschaf-
fen. Unter »Daseinsvorsorge« versteht man Dienstleistungen der
Kommune, an deren Erbringung ein allgemeines öffentliches Inter-
esse besteht. Es ist ein Tätigkeitsbereich mit einem seit dem 19.
Jahrhundert historisch gewachsenen Inhalt. Der Begriff »Daseins-
vorsorge« selbst wurde, von Ernst Forsthoff 1938 geprägt. Eine
Legaldefinition oder einen abschließenden Aufgabenkatalog gibt es
nicht.

Im Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft wird in
Anlehnung an den französischen Begriff der »Services public« in
Art. 86 Abs. 2 von »Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftli-
chen Interesse« gesprochen. Diese werden definiert als »markt-
bezogene Tätigkeiten, die im Interesse der Allgemeinheit erbracht
und daher von den Mitgliedstaaten mit besonderen Gemeinwohl-
verpflichtungen verbunden werden.« Darunter werden größtenteils
die Bereiche der Daseinsvorsorge verstanden. Allerdings sind die
Begriffe nicht deckungsgleich.
Nach deutschem Verständnis kann die Ausgestaltung der Daseins-
vorsorge wirtschaftlich oder nichtwirtschaftlich sein, im Wettbewerb
oder als Monopol, gewinnbringend, kostendeckend oder zuschuss-
bedürftig. Die Bandbreite reicht von der Energie- und Wasserver-
sorgung, über Abwasser- und Abfallentsorgung, Feuerwehr, Fried-
höfe, Krankenhäuser, sozialem Wohnungsbau und ÖPNV bis zu
kulturellen, sportlichen und sozialen Angeboten. Zentrale Idee der
Daseinsvorsorge ist die Orientierung am Gemeinwohl, verstanden
als Gesamtinteresse der Bürgerschaft. Das Gemeinwohl beinhaltet
Gedanken wie Ver- und Entsorgungssicherheit, Nachhaltigkeit,
Transparenz, Erschwinglichkeit einer Leistung für breite
Bevölkerungsschichten sowie Erhalt von Qualitäts-, Umwelt- und
Sozialstandards. Gemeinwohl steht zwar im Widerspruch zu dem
Ziel reiner Profitmaximierung, nicht aber im Widerspruch zu betriebs-
wirtschaftlichem Denken oder Gewinnerzielung.
Rechtliche Grundlage der Daseinsvorsorge ist die Garantie der kom-
munalen Selbstverwaltung nach Art. 28 Abs. 2 Grundgesetz (»...
alle Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft im Rahmen der
Gesetze in eigener Verantwortung zu regeln«) und das Sozialstaats-
prinzip. Wichtig ist zudem, dass das Grundgesetz nach ganz herr-
schender Auffassung keinen generellen Vorrang der Privatwirtschaft
vor der öffentlichen Wirtschaftstätigkeit im Sinne einer allgemeinen
Subsidiarität kennt. Insofern ist das Grundgesetz wirtschaftspoli-
tisch neutral, allerdings verbunden mit einer Gemeinwohl-
verpflichtung des Eigentums (Art. 14 Abs. 2 GG).

Zufriedene Kunden
Fragt man nämlich die Kunden, ob sie lieber kommunal oder privat
versorgt werden wollen, dann ist das Meinungsbild recht eindeutig!
In der direkten Gegenüberstellung wollen 58 Prozent lieber von
Stadtwerken mit Strom und nur elf Prozent von privaten Unterneh-
men beliefert werden. Eine privatisierte Trinkwasserversorgung wird
sogar von Dreivierteln der Befragten abgelehnt. Lediglich 13 Pro-
zent befürworten private Unternehmen in der Wasserversorgung.
Das sind einige Ergebnisse einer vom dimap-Institut für Markt- und
Politikforschung, Bonn, im Auftrag des Verbands kommunaler Un-
ternehmen (VKU) im Januar durchgeführten repräsentativen Be-
fragung von Kunden der Stadtwerke in ganz Deutschland.
Wie schon bei früheren Image-Untersuchungen schätzen die Kun-
den auch diesmal an ihrem kommunalen Versorger besonders die
Zuverlässigkeit (92 %). Nebenbei: Diese Wertschätzung ist umso
wichtiger, als gleichzeitig 98 Prozent der Kunden sagen, dass ne-
ben dem Preis die Zuverlässigkeit das wichtigste Kriterium bei der
Entscheidung über einen Lieferantenwechsel darstelle. Fast vier
Fünftel der Kunden bescheinigen den Stadtwerken, sie seien ein
wichtiger regionaler Wirtschaftsfaktor, bürgernah (69 %), kunden-
und umweltorientiert (71 bzw. 70 %) sowie wirtschaftlich erfolgreich
(68 %). 22 Prozent der Kunden sind lt. Umfrage in den letzten Jah-
ren innerhalb des Unternehmens zu einem neuen Tarif gewechselt.
Die generelle Wechselquote (Wahl eines neuen Lieferanten) be-
trägt bei Stadtwerken zwischen 5 und 7 Prozent.
Die Kommunen bereichern also den Wettbewerb, sie behindern ihn
nicht. Bei einer langfristigen Betrachtungsweise halten sich
Kommunalisierung und Privatisierung ohnehin die Waage. Deshalb
wehren wir uns dagegen, dass der wirtschaftlichen Betätigung der
Kommunen auf der Ebene der Länder die Daumenschrauben an-
gelegt werden sollen! <Ar-264.0802-00009>

IHK Erfurt informiert:
IHK-Ausbilderqualifizierung in Nordhausen ab Oktober 2008 -
Anmeldung schon jetzt
Wer selbst ausbilden will, muss persönlich und fachlich geeignet
sein. Fachlich geeignet ist, wer neben den beruflichen Fertigkeiten
und Kenntnissen auch die berufs- und arbeitspädagogische Quali-
fikation besitzt. Zur Prüfung ist zugelassen, wer die fachliche Eig-
nung zur Ausbildung im Sinne des § 30 BBiG nachweist.
Die Industrie- und Handelskammer Erfurt bietet in der Zeit vom 27.
Oktober 2008 bis 29. Januar 2009 jeweils dienstags und don-
nerstags von 16.30 bis 20.30 Uhr im Regionalen Service-Cen-

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale 76 22- 0
Hauptamt 76 22 30
Bauamt 76 22 74
Ordnungsamt 76 22 11
Finanzen 76 22 21
Einwohnermeldeamt 76 22- 12
Bürgermeister Clingen 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen 70 45 36
Funkenburg Westgreußen 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt 70 08 75
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 Fax 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 70 34 78
Freibad, Am Bad 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter
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Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
am Samstag, 18.10.2008 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
15.09.08 -  21.09.08 Markt-Apotheke-Greußen
22.09.08 -  28.09.08 Linden-Apotheke-Straußfurt
29.09.08 -  05.10.08 Rats-Apotheke Weißensee

Dienstzeiten:
 Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Es darf verbrannt werden!
Entsprechend § 4 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen vom 09.03.1999 ist es gestattet, in der
Zeit vom

20.10. - 02.11.2008
trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.

Koch/ OA- Leiter

!! Wichtige Information
    zur Einführung des Identsystems !!

Der Kyffhäuserkreis führt zum 01.01.2009 ein Behälteridentifikations-
system – kurz Identsystem genannt – für Restmüll ein. Dies stellt
eine wesentliche Verbesserung des bestehenden Müllwertmarken-
systems dar.
Das Identsystem wird auch als „elektronisches Müllwertmarken-
system“ bezeichnet, da der Abfallbehälter für Restmüll mit einem
Mikrochip ausgerüstet wird. Beim Leeren des Behälters am Müll-
fahrzeug wird der Mikrochip automatisch gelesen und die Leerung
dieses Behälters sowie Datum und Uhrzeit im Bordcomputer des
Müllfahrzeugs gespeichert. Diese Daten werden an die EDV-Anla-
ge der Abfallwirtschaft übertragen und die anfallenden Abfuhr-
gebühren je nach Häufigkeit der Entleerungen errechnet. Eine Än-
derung zu dem bisherigen Abfuhrrhythmus und dem Mindestver-
brauch erfolgt nicht.
Mit der Einführung sind eine Reihe von Vorteilen verbunden. Es
müssen zukünftig keine Müllwertmarken gedruckt und verschickt
werden. Die Bürger ersparen sich den Aufwand, die Müllwertmarken
an den Behälter anzubringen, ein Verlegen des Wertmarkenbogens
oder ein Abreißen der Marken vom Behälter ist ausgeschlossen.
Die Rücknahme der Markenbögen und das aufwendige Eingeben
der Müllmarken in das Programm entfällt. Die gesamte Erfassung
und Auswertung kann in kürzester Zeit durchgeführt werden.

Die Einführung des neuen Systems erfordert jedoch die Mit-
wirkung jedes einzelnen Haushaltes!
So ist es notwendig, dass alle Restabfallbehälter unabhängig vom
Abfuhrrhythmus zur Umrüstung bereitgestellt werden. Am Tag der
Umrüstung dieser Behälter erfolgt keine Entleerung über das neue
System, weil eine Freischaltung erst im Januar 2009 vorgenom-
men wird. Bis Dezember diesen Jahres werden die Restabfallgefäße
über das bestehende Müllwertmarkensystem entleert. Die Rück-
nahme der Müllwertmarken für das 2. Halbjahr 2008 wird letztmalig
im Januar 2009 stattfinden.
Die Termine zur Umrüstung werden rechtzeitig veröffentlicht.
Bitte achten Sie im Zeitraum September bis November
in Ihrem Amtsblatt auf ein separates Einlegeblatt!

Beratungs- und Schulungsförderung mit verbesserten
Konditionen
Seit Jahren unterstützt das Bundesministerium für Wirtschaft und
Technologie die mittelständische Wirtschaft mit Förderprogrammen
bei Unternehmensgründung und -führung. Diese
Fördermaßnahmen, speziell die Förderung von Unternehmens-
beratungen und Informations- und Schulungsveranstaltungen, wer-
den rege nachgefragt. Seit Juli 2008 können nur noch Unterneh-
men und freiberuflich Tätige, die mindestens seit einem Jahr am
Markt bestehen und die Kriterien der EU für kleine und mittlere
Unternehmen erfüllen, die Beratungsförderung in Anspruch neh-
men. Sie können einen Zuschuss zu allgemeinen Beratungen, aber
auch zu Technologie-, Innovations-, Außenwirtschafts-, Umwelt-
schutz-, Kooperationsund Qualitätsmanagementberatungen erhal-
ten sowie für Beratungen zur Mitarbeiterbeteiligung und im Vorfeld
eines Rating. Neu in das Förderprogramm aufgenommen wurden
Beratungen zum Arbeitsschutz, für Migranten zur Unternehmens-
führung sowie zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Bei Interesse an diesem Förderprogramm erhalten Sie weitere In-
formationen im Regionalen Service-Center der IHK Erfurt in Nord-
hausen, Tel. 03631 908210, und Heiligenstadt, Tel. 03606 612114.

Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

Zeitlose Lebensweisheiten

Die Friedhöfe der Welt sind voll von Leuten,
die sich für unentbehrlich hielten.
(Georges Clemencean)

Es gehört nicht so viel dazu, schlau zu sein,
als schlau zu scheinen.
(Unterdrückte Maximen, Luc de Vauvenargues 1715-1747)

Die Grundsätze der Menschen
offenbaren ihren Charakter.
(Reflexionen und Maxime,  Luc de Vauvenargues 1715-1747)

Es ist wichtiger, Menschen zu studieren, als Bücher.
(Francois de la Rochefoucauld 1613-1680)

Bevor ihr den Menschen predigt, wie sie sein sollen,
zeigt es ihnen an euch selbst.
(Fjodor Dostojewski 1821-1881)

Zehn Mal versagen ist besser als einmal lügen.
(Deutsches Sprichwort)

Neid ist die ehrlichste Form von Anerkennung.
(Deutsches Sprichwort)

Viele klettern so schnell, dass sie gar nicht merken,
dass sie auf den falschen Berg gestiegen sind.
(Buddhistisches Sprichwort)

ter Nordhausen, Wallrothstraße 4, einen Vorbereitungs-
lehrgang für die Ausbildereignungsprüfung nach AEVO über
120 Unterrichtsstunden mit folgendem Inhalt an:
• Allgemeine Grundlagen
• Planung der Ausbildung
• Mitwirkung bei der Einstellung von Auszubildenden
• Ausbildung am Arbeitsplatz
• Förderung des Lernprozesses
• Ausbildung in der Gruppe
• Abschluss der Ausbildung
Da die Durchführung des Lehrganges eine Mindestteilnehmerzahl
erfordert, bitten wir Interessenten s c h o n   j e t z t  um Anmeldung
in den Regionalen Service-Centern Nordhausen (Telefon 03631
908210) und Heilbad Heiligenstadt (Telefon 03606 612114).

Ihre
Bürgerzeitung
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Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei Nutzung von
öffentlichen Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungsamt,
Bahnhofstrasse 13 a, eine Genehmigung einzuholen ist.

Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Ersatzneubau der Bahnbrücke
über den Steingraben in Greußen

Gemäß Planfeststellungsbeschluss ( siehe auch Amtsblatt Nr. 14/
08 ) begannen am 25.08.08 bauvorbereitende Maßnahmen zur
Baufeldfreimachung für o.g. Bauvorhaben.
Im Rahmen der öffentlichen Ausschreibung hat die Firma Bauunion
Wandersleben in Bietergemeinschaft mit dem Gleisbau Erfurt den
Zuschlag erhalten. Geplant ist die Erneuerung der Bahn- Stein-
grabenbrücke, einschließlich der Ersatzwegebau für Radfahrer und
Fußgänger unterhalb der Brücke.
Aus diesen Gründen wird der Zuweg zur Baustelle in der Zeit vom
01.10.08 bis 30.06.09 für Fußgänger, Radfahrer und andere Ver-
kehrsteilnehmer nahe der Abfallgrube des Clingener Friedhofes
gesperrt. Aus umgekehrter Richtung erfolgt ebenfalls eine Voll-
sperrung.
Weiterhin wird darauf verwiesen, dass beim Setzen der Behelfs-
brücken in der 43. Kalenderwoche eine höhere Lärmbelästigung
für die unmittelbaren Anwohner entstehen kann.

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Greußen als Eigentümerin verkauft auf dem Wege der
öffentlichen Ausschreibung nachfolgende Grundstücke:
1. Zweifamilienhaus mit Nebengelass – leerstehend

Greußen, Erfurter Straße 10
    Flur 1, Flurstück 918/392, Größe ca. 420 m2  (muss noch ver-

messen werden)

Mindestgebot: 16.000,00 €
Baujahr ca. 1900
Wohnungseinheiten: 2 WE
Wohnfläche 110 m2 Erdgeschoss

102 m2 Obergeschoss
Bauzustand: sanierungsbedürftig

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Neue Öffnungszeiten!!!
Donnerstag     von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Tonne und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.

Haus- und Straßensammlung 2008
Wir geben bekannt, dass in diesem Jahr die Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
(AZ: 200.5-2152.10-09/08 TH) im Zeitraum

27. Oktober bis 16. November 2008        statt findet.

Information zur Haus- und Straßensammlung
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. Landesverband Thürin-
gen
Darf ich sammeln?
Auf der Grundlage des Thüringer Sammlungsgesetzes (ThürSammlG) vom
08. Juni 1995 darf jeder sammeln, ausgenommen sind jedoch Kinder
unter 14 Jahren. Des Weiteren dürfen Jugendliche vom vollendeten 14.
bis zum vollendeten 18. Lebens-jahr nur bis zum Eintritt der Dunkel-
heit an der Sammlung teilnehmen.
Wo erhalte ich die nötigen Sammlungsunterlagen?
Die Sammellisten und Ausweise erhalten Sie bei Ihrer Stadt- bzw. Gemeinde-
verwaltung oder auf Anfrage direkt bei uns (Adresse siehe unten).
Was muss ich während der Sammlung beachten?
Wenn Sie für den Volksbund sammeln, denken Sie bitte daran,
1. den Personalausweis und den Sammelausweis mitzunehmen,
2. jede Spende in die nummerierte Liste einzutragen, wobei der Name feh-

len kann, sofern der Spender nicht genannt sein will;
3. jeden Haushalt zu besuchen;
4. Listen und Ausweise nach Beendigung der Sammlung an die ausgeben-

de Stelle zurückzugeben, da die Listen zur Prüfung des Sammlungs-
ergebnisses vollständig vorgelegt werden müssen (deshalb auch unbe-
nutzte Listen zurückgeben)

Was erhalte ich als Sammler für meine Mühe?
Als Aufwandsentschädigung erhält jeder Sammler auf Wunsch 10 % sei-
nes erreichten Sammlungsergebnisses. Besonders engagierte Sammler
erhalten eine Urkunde und ein Werbegeschenk.
Wo kann ich mich bei Rückfragen hinwenden?
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Thüringen, Bahnhofstraße 4a 99084 Erfurt
Telefon: 0361 - 6 44 21 75 Telefax: 0361 - 6 44 21 74
e-mail  : thueringen@volksbund.de

Stand: September 2008

Aus den Orten
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2.  Bauhof, bebaut mit Gewerbegebäude - z.Zt. noch genutzt
     in Greußen, Leitergasse 8

Flur 2, Flurstück 1008/339, Größe 457 m2

Flur 2, Flurstück 1009/339, Größe 99 m2

Eigentümer: Stadt Greußen
Mindestgebot: 10.500,00 €
Baujahr: ca. 1920
Gebäudeart: nicht unterkellertes eingeschossiges

massives Gebäude mit flachem Pultdach
Nutzfläche
Gewerberäume: 150 m2

Bauzustand: sanierungsbedürfig
Angebote können bis zum 02.10.2008 bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a in 99718 Greußen
eingereicht werden. Eine Ortsbesichtigung ist nach Termin-
vereinbarung möglich, Anmeldung unter der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Liegenschaften, Tel.-Nr. 03636/762224.

Bekanntmachung über die amtliche Einführung
der automatisierten Liegenschaftskarte

Die amtlich eingeführte automatisierte Liegenschaftskarte (ALK)

Landkreis Kyffhäuserkreis
Gemeinde Greußen
Gemarkung Greußen
Flur(en) 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12 und 13
kann gemäß § 6 Abs. 2 des Thüringer Katastergesetzes vom
07.08.1991 (GVBI. S. 285), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Thüringer Gesetzes zur Neuorganisation des Katasterund
Vermessungswesens vom 22.03.2005 (GVBI. Nr.4, S. 115)
während der Sprechzeiten
Mo, Mi, Do von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Di        von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr       von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Zimmer 01 des

       Landesamtes für Vermessung und Geoinformation
       Katasterbereich Artern
       Alte Poststraße 10,  06556 Artern

sowie in den Büros der Öffentlich bestellten Vermessungsingenieu-
re eingesehen werden. Die automatisierte Liegenschaftskarte tritt
an die Stelle der bisherigen Liegenschaftskarte.

Artern, 01.09.2008 (Unterschrift,  Siegel)

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 26.09.2008 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Spehns/ Wehrführer

        in Niedertopfstedt

10. bis 12. Oktober 2008
● Freitag  20 Uhr  mit Fun Projekt

     ● Samstag  20 Uhr  Tanz mit Jörg u. Co.

    ● Sonntag  09.00 Uhr Umzug und Frühschoppen

Wo? im Bürgerhaus!
Es lädt ein: der Kirmesclub

Gemeinde Wasserthaleben

Der Karneval soll weitergehen!
Alle Interessenten sind recht herzlich
am 03.10.2008 zu unserem 1. Treffen für
die Saison 2009 eingeladen.
Treffpunkt:
Versammlungsraum des Karnevalvereins in
 der Gaststätte „Zum Frosch“
Zeit:  19.00 Uhr Die Organisatoren

Gemeinde Topfstedt

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 26.09.2008 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

DRK - Kita Clingen sagt Danke!
Im August erhielten wir die Nachricht, daß sich einige Betriebe ge-
funden haben, die uns über die Aktion Sport-Sponsorenring unter-
stützen möchten. Wir haben sofort die Bestellung einiger Sportge-
räte über das Sportsponsorenhandbuch veranlaßt. Dadurch kön-
nen wir unsere sportlichen Aktivitäten noch mehr erweitern und somit
die Bewegungsfreiheit der Kinder fördern.
Wir möchten uns hiermit nochmals für die Unterstützung recht herz-
lich bedanken bei • DR. Schiller u. Partner GmbH Clingen • Heimomed Heinze
GmbH KG Grüningen • Neukauf Domma • Reisebüro Wettstein Greußen •
Elektrogeschäft Bauchspieß Clingen

Kinder und Erzieher der DRK-Kita Clingen

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Gemeinde Trebra

Zum „Herbstfest“ in Trebra

am Samstag, den 27. September 2008
ab 11.30 Uhr  laden wir alle Bürger
auf den Saal der Gaststätte „Zum Mönchtor“
herzlichst ein.
Mittagessen, Kaffee und Kuchen und
kulturelle Einlagen mit Tanz, Musik
und Spaß, ab ca. 16 Uhr Live-Musik

Es laden ein:
Der Förderverein „Zum Mönchtor“,
die Gemeinde Trebra sowie das Team
des Frischmarktes Kästner, der für die Bewirtung sorgt
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Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 30.09.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 07.10.2008 ab 18.00 Uhr

Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

„Klub zu Zweit”
Unsere nächste Veranstaltung findet
am Sonnabend, dem 27. 09. 2008,
im Dorfkrug Grüningen statt.
Zum Tanz spielt das Duo „Mate“  Klubrat

Mahlzeitendienst der Volkssolidarität Sondershausen
Alexander Puschkin Promenade 10 Sondershausen

Ihr Urlaub steht endlich vor der Tür ?!
Aber: Wer versorgt Ihre Angehörigen mit der

täglichen heißen Mahlzeit?
Wir, der Mahlzeitendienst der Volkssolidarität übernehmen das gerne
für Sie! Für mehr Informationen rufen Sie uns einfach unverbindlich an
unter Tel: 03 6 36 / 700737

Kursangebot der Volkshochschule in Greußen
Die Volkshochschule (AS Greußen) bietet ab September immer
montags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Physiotherapie
„Klötzke“ in Greußen bei Frau Dorit Möser einen Orientalischen
Tanzkars an. Interessenten melden sich bitte bei Frau Koch
(Gymnasium-Greußen) oder vor Ort an. W. Volz

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Zum Kyffhäuser Wandertag am 27. September

    laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein.

Treffpunkt und Abfahrt: 08.00 Uhr Katholischer Pfarrhof
                  Greußen

09.00 Uhr Start der geführten Wanderung vom  Stadtpark Bad
                 Frankenhausen zum Rathsfeld, ca. 5 km
bis 11.30 Uhr Eintreffen aller Wandergruppen
                       am Ziel Rathsfeld
ab 12.00 Uhr Buntes Programm und Ermittlung
       der Gewinner des Wander-Preisrätsels.
Anmeldung bitte unter Tel.-Nr.: 700 145

Allen Teilnehmern einen frohen Wandertag!

Frisch Auf! Der Vorstand

  Einladung
zur Mitgliederversammlung
des GKC am Sonntag, den 21. September 2008
um 17.00 Uhr, im Vereinsheim.

Der Vorstand

Greußener Gymnasiasten  auf Exkursion in London
Eine Woche London mit einem interessanten Programm – das ist
der optimale Start ins neue Schuljahr für die Schüler der 11 und 12
Klassen des Hardenberg Gymnasiums Greußen.
Es ist eine langjährige Tradition für die Englischschüler der oberen
Klassen geworden, eine Exkursion in die britische Metropole zu
unternehmen. Dieses Jahr war dieses die 4. Auflage dieser Reise.
Die zu erledigenden Aufgaben wurden im Vorfeld von den Englisch-
lehrern Renate Kruggel und  Uwe Lumm gestellt. Das ist ja nach 7
bzw. 8 Jahren Englischunterricht kein Problem. Bei der Gestaltung
des Programms durften die Teilnehmer mit entscheiden und  einige
ihrer Wünsche fanden Berücksichtigung.
Nach langer Fahrt und Fähre von Calais nach Dover ging es auf
der M 24 Richtung London.
Gegen 20 Uhr Ortszeit war dann die Spannung groß, als die Gast-
eltern die Schüler empfingen und es die ersten Gespräche bei der
Fahrt zum neuen Quartier gab. Hier war einiges etwas anders als
von  zu Hause gewohnt. Teppiche überall, kleine gemütliche Zim-
mer und das englische Essen, was viel besser ist als sein Ruf. Bei
einigen gab es dann Gespräche über Gott und die Welt bis in die
Nacht. Die mitgebrachten Gastgeschenke hatten das Eis gebro-
chen und voller Begeisterung wurden die Erlebnisse am nächsten
Morgen im Bus ausgetauscht. „Die Gasteltern sind unglaublich
freundlich, wir haben viel Spaß gehabt und viel gelacht.“ war das
überwiegende Echo. Bei kleinen Problemen war auch etwas Tole-
ranz gefordert – eine Erfahrung, die für spätere Auslandsaufenthalte
sehr wichtig ist.
In Richtung London City gab es die ersten Schnappschüsse z.B.
von der Tower-Bridge, dem Wahrzeichen von London, und bei der
3-stündigen englischsprachigen Stadtrundfahrt konnte man so ei-
niges erfahren, was nicht im Reiseführer steht.
Ein Highlight war der Besuch einer Theatervorstellung im weltbe-
rühmten Globetheater.
„A Midsummer Night’s Dream“ von William Shakespeare stand auf
dem Programm. Es war eine lebhaft in Szene gesetzte Aufführung,
bei der man viel lachen konnte.
Für die Fußballfans war der Besuch im Wembleystadion, in dem 90
000 Zuschauer Platz haben, der nächste Höhepunkt. Mit Stolz konn-
ten wir feststellen, dass die deutsche Nationalmannschaft in die-
sem traditionellen Stadion schon 3 mal England besiegt hatte.
Auch das Fußballfinale der Olympische Spiele 2012 wird hier aus-
getragen werden.
Neu im Programm war –im Vergleich zu den letzten Exkursionen-
der Ausflug in die renommierte Privatschule Eton. Im Schulmuseum
begann der Rundgang und wurde mit den Unterrichtsräumen, in
denen auch schon Prinz William gelernt hat, fortgesetzt.
Am letzten Tag ging es touristisch zu: Madame Tussaud, die be-
kannte Wachsfigurenausstellung  und  London Dungeon, das be-
rühmte Gruselkabinett waren der Ausklang einer gelungenen
Londonwoche. Am Ende  gab es auch  noch Zeit zum Schoppen ,
bei dem  sich auch die Jungs mitreisen ließen.
Auch wenn es eine stressige Woche in London war und  wenn
einige Schüler ihre kleinen Orientierungsschwierigkeiten  hatten,
gab es überall hilfsbereite Passanten oder freundliche Polizisten.
Die wichtigste Erfahrung war einstimmig: „Wir waren stolz, unser
Englisch nutzen zu  können, haben es stark verbessert, haben ge-
merkt, wie gut wir zusammenhalten können.“, so die Schüler.
Ein Dankeschön an unser bewährtes Beck’s -Touristik -Reisebüro
in Waltershausen und an unsere Eltern, die diese Reise ermöglicht
haben.
Uwe Lumm, Englischlehrer Klasse 11





Menschliches
Satirische Betrachtungen
von Erich Kästner

Joachim Ringelnatz
Wilhelm Busch
Eugen Roth
Heinz Ehrhardt

literarisch aufgespießt
und musikalisch gewürzt

Es lädt ein:
der Literaturkreis

Greußen

Eintritt frei!

26.09.2008
19.30 Uhr
Rathaus
Bürgersaal

Nach vielen ausverkauften
Konzerten, die der
Flamencogitarr ist
Antonio de Cádiz und

die namhafte Tänzerin
Sabine Jordan in den ver-

gangenen Jahren feiern
konnten, gastieren sie zusammen

nun auch in Greußen. Die beiden
Künstler werden am Freitag, dem 3. Ok-
tober um 19.00 Uhr im Rathausfestsaal
die temperamentvolle Musikkultur Süd-
spaniens hautnah wiedergeben.
In ihren Konzerten verschmelzen die
wesentlichen Merkmale des Flamenco
virtuos und dennoch ganz unauf-

dringlich zu einer harmonischen
Einheit: hier treffen Leidenschaft

und Temperament auf Charme
und Eleganz. Das außerordent-
lich hohe Niveau, welches mit
ihrem Namen verknüpft wird,
führt der Gitarrist de Cádiz auf

eine intensive und nunmehr
acht Jahre dauernde Zusam-

menarbeit zurück.
Sabine Jordan ist eine international gefragte Tänzerin, die bereits an vielen

Opernhäusern als Solistin und Choreographin in Erscheinung trat. Besonde-
re Erfolge feierte sie zusammen mit dem Schweizerischen Scala-Theater in

der Oper »Carmen« oder dem »Bolero« von Ravel am Leipziger Gewand-
haus. Dieser Abend verspricht für jeden Geschmack ein abwechslungs-

reiches Programm.
Karten für das Konzert zum Stückpreis von 13,- EUR erhalten Sie

im Rathaus Greußen und unter der Rufnummer 0361–66 010 11.
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Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung zu unserer Wanderung am 3. Oktober
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein.

Treffpunkt und Abfahrt: 8.00 Uhr Katholischer Pfarrhof Greußen
Treffpunkt: 7.30 Uhr Bahnhof Greußen
Abfahrt: 7.40 Uhr nach Ellrich mit Thüringenticket
Ankunft: 8.45 Ellrich
• Wanderung zum nördlichsten Punkt des regionalen Pilger-

weges Kloster Walkenried entlang der innerdeutschen Gren-
ze, ca. 6 km  • Rucksackverpflegung mitbringen

• Museumsbesuch Kloster Walkenried
• Danach Möglichkeit zum Kaffee trinken

Anmeldung bitte unter Tel.-Nr.: 700 145

    Frisch Auf! Der Vorstand
PS: Die geplante Mehrtagesfahrt vom 03.- 05.10. mußte aus orga-
nisatorischen Gründen aufs nächste Jahr  verschoben werden.

Eine Vereinsfahrt die ist lustig ...
Am 30.08.08 machten sich 16 große und 33 kleinere große Tänzer
zu ihrer ersten Vereinsfahrt des TSV '06 Greußen auf.
Das Ziel war bis zur Abfahrt am frühen Morgen ungewiss. Der Jubel
jedoch war nicht zu überhören, als Uwe Haberkorn verkündete, dass
unser Bus zum Freizeit- Land Geiselwind unterwegs ist. Pünktlich
zur Öffnung der Pforten um 9 Uhr trafen wir ein. Hier konnten nicht
nur zahlreiche Karussells und Spielplätze eingenommen werden,
sondern auch die Acapullco Springer, ein Zirkus und diverse ande-
re Shows bewundert werden. Der Zusammenhalt unserer vier Grup-
pen wurde bei der Wildwasserbahn und dem „Top of the World“
(dem 95 m hohem transportablem Aussichtturm) auf die Probe ge-
stellt. Ob nun Dinosaurierland, Nostalgie- Karussell, Kroko- Rodeo,
oder Blauer Enzian, bis in den Abend hinein waren unsere Kinder
mit Freude und ohne Unterlass am toben und zuschauen. Wir woll-
ten uns hiermit bei allen Eltern bedanken, die ihre Kinder zu diver-
sen Trainings- und Ausscheidterminen fahren, aber auch bei den
Kindern, die zu jedem dieser Termine mit Ausdauer und Freude
erscheinen. So kurz vor den nächsten Trainingswochen zu den
nächsten Turnieren und natürlich der Thüringen Meisterschaft. Wir
hoffen die Erinnerung an diesen Tag gibt euch Kraft und Ansporn.
Ein Dankeschön an die Organisatoren. Auch bei unserem Busfahrer
Herrn Manfred Koch und seiner Frau möchten wir uns bedanken,
die uns sicher chauffierten. Sie opferten Ihren freien Samstag, um
uns diesen wunderbaren Tag zu ermöglichten. Wir hoffen, dass wir
auch im nächsten Jahr eine Vereinsfahrt angehen können.

Jana Lepthien

Gesucht:   Zeit und Zuwendung für Menschen mit
         Demenz

Sie sind kommunikativ und haben ein offenes Ohr, Einfühlungsvermö-
gen, Geduld und einmal in der Woche einen Vormittag oder Nachmit-
tag Zeit? Dann melden Sie sich bei Wilfried Georgi (Öffentlichkeitsar-
beit der 5 SHGn Angehörige Demenzkranker).  Der 2007 mit der „Thü-
ringer Rose“ ausgezeichnete Pflegende Angehörige sucht für die
Demenzkranken in den Kreisen UH und KYF Männer und Frauen, die
Lust haben, sich für andere zu engagieren. Natürlich im Team aus haupt-
und ehrenamtlichen Helfern, die gemeinsam kreative Stunden für die
Demenzkranken gestalten. Eine Million leben davon in Deutschland,
200 000 Menschen erkranken jährlich neu. Inzwischen ist im Alter zwi-
schen 70 und 74 Jahren schon jeder zehnte betroffen – Tendenz stei-
gend. Zeit und menschliche Zuwendung ist das, was Demente und ihre
Angehörigen für einen möglichst guten und lebendigen Alltag brau-
chen. Klar, dass der Umgang mit Demenzkranken umfassende Vorbe-
reitung und Fortbildung erfordert. Die leisten die 5 Selbsthilfegruppen:
Greußen, Sondershausen, Roßleben und Bad Langensalza ebenso
wie die fachliche Begleitung Ihrer neuen Aufgabe. Wir arbeiten dabei
eng mit den örtlichen Seniorenheimen zusammen.
Interessenten melden sich bitte bei Wilfried Georgi, Tel. 03636 700 489
wilfried.georgi@alzheimerforum.de

3. Waidhoffest
im Seniorenzentrum

Liebe Leser !

Am 20. September ab 14 Uhr findet im Seniorenzentrum
„Am Waidhof“ in Greussen das Waidhoffest statt.
Verschiedene Verkaufsstände laden zum Schauen und Kau-
fen ein. Händler der näheren Umgebung und Mitarbeiter
haben für diesen Tag das etwas andere Angebot vorbereitet:
Freuen Sie sich auf
– den Hofladen der Werkstatt in Ebeleben mit Haus-

geschlachtetem
–  Ronny Dupke und seine Knuddelhölzer
– das Sanitätshaus Phil med, hier können Blutdruck und

Venendruck gemessen werden
–  den Ziegenhof Peter mit aktuellen Angeboten
–  den Eine-Welt-Laden aus Sondershausen mit fairen An-

geboten
–  Floristik und Eingemachtes aus Nausiß
    und weitere Angebote.
Musikalisch wird der Nachmittag gestaltet durch Herrn
Schelletter aus Clingen.
Für Essen und Getränke sorgen Walter Meißner vom Rats-
keller Clingen und die Mitarbeiter der Tagespflege.
Die Mitarbeiter des Hauses stehen zu Fragen der verschie-
denen Angebote der Altenbetreuung zur Verfügung.

Gudrun Knoch

Am 19.09.08 feiern wir - die Regelschule Greußen -
mit einem grandiosen Schulfest den 120. Geburtstag
unseres Schulgebäudes, zu dem wir alle Eltern, ehemali-
gen Schüler und Lehrer und natürlich jeden Bürger, der
gerne mit uns feiern möchte, recht herzlich einladen.
Von 10.30 Uhr bis 14.00 Uhr erwartet unsere Gäste ein
tolles Programm mit viel Tanz und Musik, Theater und
Modenschau, einer Spiele-Olympiade und der „Straße der
Besten”. Selbstverständlich gibt es für alle Interessierten
einen umfangreichen Einblick in unsere Schulchronik.
Auch für das leibliche Wohl unserer Gäste ist gesorgt.
Das Organisationskomitee
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SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen

I. Deutsche Meisterschaften vom 28.08. - 04.09.2008 in München
Schnellfeuerpistole
8. Patrick Strutz    542 Ringe (Junioren B)
4. mit der Mannschaft des 1.609 Ringe
    FSZ Suhl
Freie Pistole
25. Robert Grüning    504 Ringe (Junioren A)
Luftpistole
118. Mario Pforr    543 Ringe (Schützenklasse)

II. Landespokal Auflagedisziplinen am 23.08.2008 in Gotha
Luftgewehr
12. Rolf Spiering   281 Ringe  SEN/ A
5. Hannelore Häring   264 Ringe  DAK
KK-Gewehr
11. Rolf Spiering   264 Ringe  SEN/ A
4. Hannelore Häring   264 Ringe  DAK

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
Gottesdienste:
21.9. 10:00 Uhr Gottesdienst in Wasserthaleben mit der Partnergemeinde
21.9. 15:00 Uhr Gottesdienst Clingen Kirche
28.9. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

St.Martini Kirche Greußen
4.10. 14:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Heiligem Abendmahl

St. Johannis Kirche Wasserthaleben
5.10. 9:30 Uhr Erntedankgottesdienst St. Martini Kirche Greußen
5.10.10:00 Uhr Musikalischer Erntedankgottesdienst mit ökumenischen

Chor St. Gumberti Kirche Clingen
5.10. 13:00 Uhr Erntedankgottesdienst St. Petri Kirche Trebra
5.10.14:00 Uhr Erntedankgottesdienst St. Georg Niederbösa
5.10. 16:00 Uhr Zentraler Familiengottesdienst zum Erntedankfest

St. Martini Kirche Westgreußen
Veranstaltungen:
18.9. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum Greußen
19.9. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gemeindezentrum Greußen
25.9. 19:00 Uhr Kirchenstammtisch Wasserthaleben
25.9 19:30 Uhr Gemeindeabend Greußen Gemeindezentrum

Herrenstraße 3 (Thema: Paulus von Tarsus)
26.9. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
1. 10. 14:00 Uhr Frauenkreis Wasserthaleben

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
21.09. 14:00 Uhr SV BW Greußen II - Kalbsriether SV
28.09. 14:00 Uhr BSV Germania Großfurra- SV BW Greußen II
Clingen
Kyffhäuserliga
21.09. 14:00 Uhr VfB Oldisleben - SV Eintracht Clingen
28.09. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - SV 1962 Hauteroda
2. Kreisklasse, West
20.09. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II  - Eintracht Absbessingen
27./28.09. SV Eintracht Clingen II  - spielfrei
Westgreußen
Kyffhäuserliga
21.09. 14:00 Uhr SV Blau-Weiß Bottendorf - SV 62 Westgreußen I
28.09. 14:00 UhrSV 62 Westgreußen I - VfB Oldisleben
2. Kreisklasse, West
20.09. 14:30 Uhr SV 62 Westgreußen II  - Vfl, 1888 Ebeleben II
28.09. 14:00 Uhr FSV 06 Holzthaleben II  - SV 62 Westgreußen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
21.09. 10:00 Uhr SV BW 90 Allmenhausen - SV Wasserthaleben
27.09. 14:30 Uhr SV Wasserthaleben - VfL 1888 Ebeleben
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Stafftel West
20.09. 14:30 Uhr SG Obertopfstedt - FSV 06 Holzthaleben II
28.09. 14:00 Uhr SV 90 Hohenebra - SG Obertopfstedt
Junioren B
21.09. 10:00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Blau Weiß Greußen
27.09. 09.00 Uhr VfB Oldisleben - SG Obertopfstedt
Junioren C
20.09. 09.00 Uhr SG Obertopfstedt - SpG Kindelbrück
2T09. 09.00 Uhr SpG Roßleben - SG Obertopfstedt
Junioren D
20.09. 10:00 Uhr SG Obertopfstedt - SpG Roßleben II
27.09. 10:00 Uhr SV DA Ringleben - SG Obertopfstedt
Junioren F
20.09. 09:30 Uhr SG Obertopfstedt - BSV Eintracht SDH II
28.09. 09: 10 Uhr SpG Roßleben - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
20.09. 14:30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV 90 Hohenebra
27.09. 14:30 Uhr FSV Schernberg II - FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse West
21.09. 14:00 Uhr FSV BW Stadtilm - FSV 1990 Grüningen
27.09. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - VfB Oldisleben
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
21.09. 14:00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV Göllingen
27.09. 14:30 Uhr FSV Holzthaleben - FSV 1999 Trebra

Ein Kurzurlaub mit Muskelkater
Am 5. September 2008 war es endlich soweit. Alle Kinder der
Jugend- und Juniorengarde und die Tanzmariechen des Greuß-
ner Karnevalvereins haben sich um 15 Uhr zum Start in ein auf-
regendes Wochenende vor dem Vereinshaus getroffen. Mit viel
Spannung wurden die Busse von Harald und Harald erwartet.
Die Reise ging in die Jugendherberge nach Wernigerode. Pünkt-
lich vor dem Abendessen konnten wir unsere Zimmer beziehen.
Das war ein Spaß. Noch leckerem Schmauß und einem kleinen
Schnupperspaziergang erkundeten wir das Innenleben der Ju-

gendherberge. Total witzig war die Spielerunde vorm Schlafen.
Welche Geheimnisse die stille Post doch in sich birgt!
Nun „drohte" die Nachtruhe. Unseren Betreuerinnen sollte es ja
nicht zu langweilig werden. Also auf zur Kissenschlacht, zum
Gruselgeschichten erzählen und Oma Eierscheckchen spielen. Weil
unsere Betreuerinnen ja auch nicht mit uns geschimpft haben und
auch ab und zu liebevolle Streicheleinheiten verteilt haben, möch-
ten wir uns ganz ganz dolle bei Kristin, Bettina, Jeanette, Andrea
und Silke bedanken.
Viel Training, Muskelaufbau, Stretching und Tanz und auch das
Rutschen im Brockenbad haben uns zwar kurzzeitig müde gemacht,
aber die Party am Abend ließen wir deshalb trotzdem nicht ausfal-
len. Nach dem Mittagessen am Sonntag kamen die Busse, und
Harald und Harald brachten uns gesund und müde wieder nach
Hause.
Ein herzliches Dankeschön an die beiden Männer, die 5 Betreuer-
innen und auch an den Vereinsvorstand für das wunderschöne Wo-
chenende. Gern möchten wir dieses Erlebnis im nächsten Jahr wie-
derholen. Ein großes Dankeschön auch an die Firma Weimann aus
Obertopfstedt für das großzügige Sponsoring.

Für alle Kinder: Lisa M. und Josefine U.
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
18.09. Frau Ingrid Beck ............................ zum 65. Geburtstag
20.09. Frau Inge Schneider ...................... zum 70. Geburtstag
23.09. Frau Margot Paschker ................... zum 83. Geburtstag
23.09. Herrn Erhard Pinno ....................... zum 82. Geburtstag
26.09. Herrn Kurt Werner ......................... zum 89. Geburtstag
26.09. Frau Karla Rimbach ....................... zum 83. Geburtstag
27.09. Frau Elsa Ritzke ............................ zum 84. Geburtstag
Grüningen
20.09. Herrn Walter Steinmetz .................. zum 89. Geburtstag
23.09. Frau Else Schelletter ..................... zum 84. Geburtstag
24.09. Frau Waltraud Schwabe ................. zum 90. Geburtstag
24.09. Herrn Harry Kranhold .................... zum 70. Geburtstag
26.09. Frau Hildegard Jäkel ...................... zum 88. Geburtstag
27.09. Herrn Josef Hipp ........................... zum 80. Geburtstag
28.09. Frau Olga Koberstein-Schwarz ...... zum 93. Geburtstag
Clingen
20.09. Frau Erna Häring ........................... zum 82. Geburtstag
Niedertopfstedt
28.09. Frau Maria Tyrra ............................ zum 98. Geburtstag
Wasserthaleben
21.09. Frau Marta Schwonke.................... zum 86. Geburtstag
22.09. Herrn Helmut Stubert .................... zum 85. Geburtstag
22.09. Frau Thea Grabmann .................... zum 82. Geburtstag
30.09. Herrn Oswald Brückner ................. zum 81. Geburtstag
Westgreußen
19.09. Frau Gisela Hoffmann .................... zum 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
sonntags 09.30 Uhr   2. + 4. Mittwoch 19.30 Uhr
So., 21.09. 09.30 Uhr Greußen

10.00 Uhr KiGD in Erfurt
Mi., 24.09. 19.30 Uhr Greußen
Sa., 27.09 09.30 Uhr Vst-Tag Bad Langensalza
So., 28.09. 16.00 Uhr Greußen

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 20.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
So., 21.09. 09.15 Uhr Bistumswallfahrt zum Dom nach Erfurt
Di.,  23.09. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 27.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
Di., 30.09. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 04.10. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen

•  Jugendabend je nach Absprache
•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags ,19.30 Uhr in der Herrenstraße
• Ökumenischer Wanderverein „St. Bonifatius“ Greußen e.V.  -

22.09. Kyffhäuser Wandertag
•  Seniorennachmittag entfällt im Monat September
•  Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;  Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
•  Kirchenreinigung:  ab 26.09. Gruppe 4

Abgabe der Erntedankgaben:
Clingen 4. 10. 10:00 Uhr bis 12.00 Uhr Pfarrhaus
Greußen 4.10.13:00 Uhr Kirche
Trebra vorrausichtlich 4.10.14:00 Uhr Kirche
Niederbösa 4 4.10.14:00 Uhr Kirche
Wasserthaleben 4.10. 9:00 Uhr Kirche
Westgreußen 4.10. 16:00 Uhr Kirche (Kinder sammeln parallel)
Alle Naturalien werden nach dem Erntedanktag der Greußner Tafel zur Ver-
fügung gestellt.
Christenlehre  Greußen immer Montag 15:15 Kl. 2-4; 16:30 Uhr K. 5-6

            Trebra immer Donnerstag 16:00 Uhr

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Geschenke und Geldzuwendungen
anlässlich unserer

möchten wir uns bei allen
Verwandten, Freunden
und Nachbarn bedanken.
Besonderer Dank an alle fleißigen
Helfer und den Frauen des Kirchen-
rates für die Ausschmückung der Kirche.

Hannes und Leo
                     Houvenaghel
Clingen, im August 2008

Clingen • Markt 17
03636/ 705162

● Herbstdekorationen
● Herbstbepflanzungen

● Floristik für jeden Anlaß

Inh.Susann Koch

Trotz Bauarbeiten geöffnet !

Hurra – Ich bin ein Schulkind!
Für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke zu meiner

     möchte ich mich, auch im Namen

     meiner Eltern, ganz herzlich bedanken.

   Felix Oskar Zimmermann
      Niedertopfstedt im August 2008

Für die zahlreichen Glückwünsche undFür die zahlreichen Glückwünsche undFür die zahlreichen Glückwünsche undFür die zahlreichen Glückwünsche undFür die zahlreichen Glückwünsche und
vielen Geschenke anlässlich meinervielen Geschenke anlässlich meinervielen Geschenke anlässlich meinervielen Geschenke anlässlich meinervielen Geschenke anlässlich meiner

SchuleinführungSchuleinführungSchuleinführungSchuleinführungSchuleinführung
möchte ich mich, auch im Namenmöchte ich mich, auch im Namenmöchte ich mich, auch im Namenmöchte ich mich, auch im Namenmöchte ich mich, auch im Namen
meiner Eltern, bei allen Verwand-meiner Eltern, bei allen Verwand-meiner Eltern, bei allen Verwand-meiner Eltern, bei allen Verwand-meiner Eltern, bei allen Verwand-
ten, Bekannten, Freunden undten, Bekannten, Freunden undten, Bekannten, Freunden undten, Bekannten, Freunden undten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn recht herzlich bedanken.Nachbarn recht herzlich bedanken.Nachbarn recht herzlich bedanken.Nachbarn recht herzlich bedanken.Nachbarn recht herzlich bedanken.

     Dennis Julian PohlDennis Julian PohlDennis Julian PohlDennis Julian PohlDennis Julian Pohl

    Clingen    Clingen    Clingen    Clingen    Clingen
 im August 2008 im August 2008 im August 2008 im August 2008 im August 2008
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Alt macht nicht die Zahl der Jahre,
alt machen auch nicht graue Haare.

Alt ist, wer den Mut verliert
und sich für nichts mehr interessiert.

Drum nimm alles mit Lust und Schwung
dann bleibst Du auch im Herzen jung.

Gesundheit, Freude, Glück auf Erden,
sind das Rezept, um alt zu werden.

  Cordula, Matthias und Kerstin
    sowie Deine Schwiegersöhne,
       Enkel und Urenkel

 alles Gute wünschen Dir, liebe Mutti,
                      ganz dolle

  Cordula, Matthias und Kerstin
    sowie Deine Schwiegersöhne,
       Enkel und Urenkel

Greußen, den
                       18. September 2008

auf dem Karlsplatz
Ein Puppentheater für Groß und Klein

mit echten handgeschnitzten Puppen eines
alten Puppenschnitzers aus dem Harz.

Einfach mal was anderes als Fernsehen oder Kino.
Ein Puppentheater gehört in jede Kinderzeit.

Do., 25.09.08  17 Uhr
Fr., 26.09.08  17 Uhr

   Sa., 27.09.08  17 Uhr
   So., 28.09.  15 Uhr

Inh. R. Severin • Greußen
An unsere werte Kundschaft!

Unter unserer
neuen Telefonnummer  03636/ 778993

sind wir für Bestellungen von Familienfeiern u.s.w.
für Sie zu erreichen.

Gerne liefern wir Ihre Bestellungen auch außer Haus.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Kunden,

die uns seit mehr als einem Jahr die Treue halten,
recht herzlich bedanken.

Öffnungszeiten:    Mo - Fr    7-14 Uhr  und nach Vereinbarung.
Tel:  03636/ 778993     Mobil:  015204076523
                    Familie Severin
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L & V Haustechnik • L & V Haustechnik • L & V Haustechnik● ●

L & V Haustechnik • L & V Haustechnik • L & V Haustechnik● ●

TO
P

Angeb
ot

Waschautomat
Lavamat 5.0

    Sondermodell
Waschautomat

Lavamat 5.0

50 M
onate

Herst
elle

rgarantie

Haustechnik GmbH
am EDEKA Einkaufszentrum • Greußen, Helbeeck 2

Am Samstag, dem 20.09.08

bleibt unser Geschäft geschlossen.
KrauseTankstelle KrauseKrauseTankstelle Krause

Greußen
Neustadt 42

Tel.: 03636 / 701415 o. 701518   Fax: 701519

● Gaststätte
Montag-Freitag 08 - 18 Uhr

Samstag 08 - 14 Uhr

● Shop ● Autowäsche
● Gasabfüllung
   Montag-Freitag 09 - 18 Uhr

Samstag 08 - 14 Uhr
            Sonntag geschlossen

noch bis zum
20.09.08
  Bei einer Komplettwäsche
  1x Enteiserspray gratis!

nicht vergessen:  Unterbodenwäsche und
                    Konservierung für Ihren PKW

Heizölvermittlung
und Abgabe von Kleinstmengen



Winterreifen, kompl. mit Stahl-
felgen, 195/65, für Audi, für 80€
zu verk. Tel.: 0 36 36/ 70 35 31

Maschendrahtzaun, grün,
neuwertig, 2 Rollen a. 25m,
1,50m hoch, Stck. 50,-€
Tel.: 0 36 36/ 70 49 32

1,5-Raum-Wohng., ab Jan. 09,
komplett saniert 2006, teilmöbliert,
43m2,  Tel.: 0173/ 5 76 25 58

Schrankwand, Eiche rustikal,
und schönes Küchenbüfett um-
zugshalber preisgünstig zu ver-
kaufen. Tel.: 01733679534 oder
036379/ 44993

Vermieten ab sofort Dach-
geschoßwohnung im Zentrum
von Greußen, Einbauküche vor-
handen, Elektroheizung
Tel.: 0 36 36/ 70 30 08 ab 19 Uhr

Schlafzimmer 5 Jahre alt, sehr
guter Zustand; Schlafcouch mit 2
Sesseln und Hocker preiswert
abzugeben. Tel.: 036374/  20485

Diverse Textilständer und 3
Schaufensterpuppen preiswert
abzugeben. Tel.: 036374/  20485
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Bahnhofstraße 38
Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Wir freuen uns für unsere Kunden,
Frau Claudia Schneider als neue
Mitarbeiterin in unserem Team
begrüßen zu können.

Unsere neuen
Öffnungszeiten
ab 29.09.08
MO 9.00 - 15.00 Uhr
DI 8.00 - 18.00 Uhr
MI 8.00 - 18.00 Uhr
DO 8.00 - 18.00 Uhr
FR 8.00 - 19.00 Uhr
SA 8.00 - 13.00 Uhr

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch stillen
Händedruck, herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwen-
dungen sowie durch die persönliche Teilnahme an der Trauerfeier für meine
Lebenspartnerin, unserer Mutter, Schwiegermutter und liebevollen Oma

Hildegard Gräber
entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten, Be-
kannten, Freunden, Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen herzlich
bedanken. Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Kämpf und ihrem Team, dem
Bestattungshaus Udo Kriese, Greußen für die Ausgestaltung der Trauerfeier,
der Floristik „La Fleur”, Yvonne Klar, für den Blumenschmuck, Herrn
Schleenvoigt für die tröstenden Abschiedsworte sowie der Gaststätte
„Zum Goldenen Löwen” für die Bewirtung der Trauergäste.

In Liebe und Dankbarkeit
Lebenspartner Karl-Heinz Hose
ihre Kinder Jens und Steffen Eisenkrätzer
Iris Becker geb. Eisenkrätzer
im Namen aller Angehörigen

Herbsleben, Rohrdorf, Greußen, im September 2008

Wohnung in Westgreußen
100 m2, zu vermieten.   Tel.: 03636/
700875, Mo, Di, Mi  8-12 Uhr

Suche Baugrundstück bis
1000 m2, Randlage Greußen und
Umgebung, Tel.: 0162/ 9 25 36 71

Tausche Suzuki LS 650
„Pathfinder”, Bj. 94, 31.400 km,
650 cm3, 31 PS gegen Honda SH
125i, 13,6 PS, 125cm3 oder an-
deren 125 Roller mit ca.13,6 PS
u. 16 Zollrädern, mit TÜV, Sitz-
höhe 780 mm, nicht älter als 4
Jahre u. techn. sowie opt. guten
Zustand. Tel.: 03636/ 700152
oder 01629609373

Inhaber: Matthias Drückler

Ihr Partner für Gestaltung,
Satz und Druck!
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FAMA Autohaus am RiedAutohaus am RiedAutohaus am RiedAutohaus am RiedAutohaus am Ried 99718 Greußen, Lindenstraße 58
Tel.: 03636 - 70 12 56    Fax 03636 - 70 02 03
e-mail: autohaus-vw-greussen@t-online.de

Getränkefachmarkt
Angebote vom 17.09.-30.09.2008

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

20 x 0,5
zzgl. € 3,10 Pfand
€ 1,20/l

€ 4,49

€11,99 Franziskaner

Hefeweizen

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,35/l
 €13,49

Franken Bräu

Jever Pils

inc. Leuchtturm-Öffner

20 x 0,5
zzgl. € 3,10 Pfand
€ 1,00/l

12 x 0,75
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,50/l

€ 7,79

Vita Cola

Hasseröder

€ 9,99

Bitburger Pils

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,00/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,35/l

 €13,49 12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,65/l

€ 9,99

Christinen

MineralClassic+Medium

Gabriele Beck
Waidmühlengasse 33
99955  Mittelsömmern
Tel 036041/32115  Fax 32116
E-Mail:  beck-gabriele@gmx.de

• HAUSHALTSSERVICE
• GESELLSCHAFTSSERVICE
• BEGLEITSERVICE
• VERSORGUNGSSERVICE
• BESORGUNGSSERVICE

Gabrieles
Seniorenhilfe
Haushalts-, Versorgungs-
und Betreuungsservice

ART 03466 / 33 98 97
SDH 03632 / 54 36 79
SÖM 03634 / 31 91 10
www.abacus-nachhilfe.de

Für das Schuljahr 2008/2009
Nachhilfelehrer/innen
für Einzelnachhilfe
gesucht.
Einsatz in Wohnortnähe
auch am Wochenende,
vorwiegend in den Fächern
Mathe, Physik, Chemie, Englisch
            bis Klasse 13

Bewerbungen und Informationen
Abacus Nachhilfeinstitut Frau Staab



Katharina Ehrhardt, Greußen Altstadt
Ölgemälde


